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Einladung Burgerversammlung 

  Datum, Zeit, Ort Montag, 11. Dezember 2023, um 19.30 Uhr in der Turnhalle 

Traktanden 1. Begrüssung 

2. Wahl von Stimmenzählern 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Urversammlung vom 12.06.2023 

4. Genehmigung Budget 2024 

5. Verschiedenes 
 

 

Die Unterlagen liegen während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen bei der Gemeindekanzlei 

und auf der Homepage zur Einsicht auf. 

Guttet-Feschel, den 14. November 2023 

Einwohner- & Burgergemeinde Guttet-Feschel 

 

  

Einladung Einwohnerversammlung 

  
Datum, Zeit, Ort Montag, 11. Dezember 2023, um 19.30 Uhr in der Turnhalle 

Traktanden 1. Begrüssung 

2. Wahl von Stimmenzählern 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Urversammlung vom 12.06.2023 

4. Orientierung Finanzplanung 2025-2028 

5. Sanierung Kirchplatz; Kreditbeschluss 

6. Genehmigung Budget 2024 

a. Erfolgsrechnung 

b. Investitionsrechnung 

7. Informationen aus dem Gemeinderat 

8. Verschiedenes 
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Vorwort des Gemeindepräsidenten 

 

Werte Mitbürgerinnen & Mitbürger 

Entsprechend den kantonalen gesetzlichen Bestimmungen sowie zur umfassenden Information der 

Bevölkerung darf ich ein weiteres Mal in der einleitenden Botschaft zum Voranschlag 2024 auf die 

wichtigsten Elemente erläuternd eingehen. Der Voranschlag der Gemeinde für das kommende Jahr 

entspricht der Finanzplanung des Gemeinderats und sieht ein Aufwandüberschuss von Fr. 18'916.00 

vor. Zahlreiche Positionen ergeben sich auf den laufenden Verpflichtungen und der Finanzspielraum 

der Gemeinde bleibt eng, zumal insbesondere die Erträge aus dem kantonalen Finanzausgleich im Jahr 

2024 um weitere Fr. 38'545.00 zurückgehen werden.  

Damit trotzdem ein ausgeglichener Voranschlag präsentiert werden kann, sind bei der Erarbeitung und 

der Diskussion der Budgetposten etliche Stunden investiert worden. Gilt es doch die verschiedenen 

Tätigkeitsfelder der Gemeinde nicht an ihrer Entwicklung zu hindern und den Fokus auf die 

Nachhaltigkeit zu setzen. Das Gemeinwohl an erster Stelle und die Bewahrung der Eigenständigkeit 

von Guttet-Feschel sind Ziel und Aufgabe sogleich. Im Sinne einer interessierten Bürgerin, eines 

aufgeklärten Bürgers lade ich Sie ein, die folgenden Seiten aufmerksam durchzusehen und dabei 

jeweils auch die Sichtweise des Gemeinderats einzunehmen. Im Grundsatz dient der 

Kostenvoranschlag als Strategiepapier für die kurzfristige Entwicklung der Gemeinde mit Potential auf 

die anstehenden mittel- und langfristigen Herausforderungen. Dabei sind wir alle Teil des Systems und 

haben als Nutzniesser ein öffentliches wie privates Interesse. 

Im Bereich der Investitionsrechnung wird die Fertigstellung und Abschlussfinanzierung des 

Trinkwasserleitungsersatzes Bachalpe - Feschel den Hauptkostenpunkt einnehmen. Nochmals sind 

zudem grössere Investitionen in die Infrastruktur geplant, bevor in den Jahren 2025 - 2028 eine 

Konsolidierungsphase umgesetzt werden soll. Zudem wird es, aufgrund der geplanten 

Wasserstrategie, künftig auch möglich sein, Kapital aus den getätigten Investitionen zu schlagen.  

Ich empfehle Ihnen die Lektüre des gesamten Dossiers und die Verwaltung steht Ihnen für die 

ergänzende Informationen und Angaben bereits im Vorfeld der Einwohner- und Burgerversammlung 

zur Verfügung. 

_______________________________________ 

 

 

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 13. November 2023 das Budget der Erfolgsrechnung 2024 

nachhaltig beraten und schlägt ein Budget mit einem Ausgabenüberschuss von Fr. 18'916.00 vor. Die 

Detailzahlen finden Sie in dieser Broschüre.  

 

Vergleich mit Vorjahr und Budget 

 Rechnung 22 Budget 2023 Budget 2024 

Aufwandüberschuss 275'780.72 356.75 18'916.00 

Gewinn vor Abschreibung (Cash-Flow)   60'689.53 497'843.00 456'553.65 
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Im Vergleich zur Jahresrechnung 2022 und zum Budget 2023 erfährt das Budget 2024 folgende 

wesentliche Änderungen:  

 

• Die Personalkosten der Verwaltung steigen aufgrund der Neubesetzung der 

Gemeindeschreiberamts sowie der damit zusammenhängenden Übergangszeiten um rund  

Fr. 48'000.00. Diese Kosten werden sich jedoch bereits im Jahr 2025 entsprechend reduzieren, 

zumal gewisse überschneidende Personalausgaben wegfallen werden. 

• In allen Bereichen ist mit höheren Energiekosten zur rechnen, zumal sich die Öl- und 

Strompreise gemäss Prognosen weiter erhöhen werden.  

• Im Bereich der Verwaltungsliegenschaften geht der Gemeinderat von höheren Erträgen aus 

den Mieten aus, zumal aktuell alle gemeindeeigenen Liegenschaften vermietet sind. Das 

Angebot der Vermietung der Gemeindehäuser Guttet und Feschel besteht für Vereine und 

Privatpersonen zu einem günstigen Tarif, wird jedoch wenig genutzt. 

• Die Feuerwehr plant im Jahr 2024 die Anschaffung eines Tankanhängers, zumal gerade bei 

Stockbränden im Burgerwald kein Wasser zur Verfügung steht und jeweils andere 

Transportmittel aufgeboten werden müssen. Die Anschaffungskosten von rund Fr. 15'000.00 

werden über die laufende Rechnung abgewickelt. 

• Die Sach- und Gebäudeversicherungen sind erstmals auch im Voranschlag auf die einzelnen 

Bereiche der Buchhaltung einzeln ausgewiesen.  

• Die Schulleitung der Schule Sonnenberge wurde bereits auf das Schuljahr 2023/24 

umstrukturiert. Diese Änderung bringt nebst Mehrleistungen für unseren Schulstandort auch 

Mehrkosten für die Leitungsfunktion ein einem 20 % - Stellenpensum mit sich. Zudem 

beteiligen sich die Gemeinden Leuk und Guttet-Feschel weiterhin mit einem 

überdurchschnittlichen Betrag an den Zusatzleistungen für die Schülerinnen und Schülern 

(Besuch von kulturellen Veranstaltungen, Skitage, Schwimmunterricht, etc.). Das ICT-Konzept 

der Schulregion bildet integralen Bestandteil der separaten Schulabrechnung. 

• Die Fussballtore auf dem Fussballplatz werden im Betrag von Fr. 3'500.00 ersetzt. 

• Der Beitrag an die Kita wird aufgrund des Umstands erhöht, zumal aktuell auch Kinder aus 

Guttet-Feschel die Kita besuchen und dadurch das anteilsmässige Defizit der Kindertagesstätte 

mitgetragen werden muss. Diese Defizitfinanzierung basiert auf Anzahl Einwohner und nicht 

auf Anzahl Kinder, welche das Angebot aktiv nutzen. 

• Der Gemeinderat befasst sich mit der Homologation aller Parkfelder auf dem Gemeindegebiet, 

weshalb bei der Strassenmarkierung ein entsprechender Posten von Fr. 2'500.00 vorgesehen 

ist. Sobald das Homologationsverfahren abgeschlossen ist, sollen die Felder markiert werden. 

• Die Aufwände für die Wasserversorgung steigen um Fr. 19'960.00, da Teile der Steuerung 

ersetzt werden müssen. Eine effiziente und funktionierende Steuerung ist unerlässlich für den 

Betrieb der Wasserversorgung, der Sicherstellung der Qualität und nicht zuletzt auch der 

Brandschutzreserven in den jeweiligen Reservoirs. 

• Aufgrund der neuen Reglemente im Bereich des Trinkwassers sowie der 

Abwasserbewirtschaftung fallen die höheren Erträge für die Regiebetrieb ins Gewicht. So 
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können beispielsweise erstmals seit 10 Jahren wieder Einlagen in Spezialfinanzierungen in den 

vorgenannten Bereichen getätigt werden. 

• Die Aktualisierungen der Gefahrenkarten sollen im Jahr 2024 abgeschlossen werden. Der 

Voranschlag umfasst jene der hydrologischen Gegebenheiten im Betrag von Fr. 15'000.00, 

welche vom Kanton zu 70% subventioniert wird. 

• Die Käserei in Turtmann muss saniert werden. Die von den Nachbargemeinden zu tragenden 

Kosten werden in einem Kostenteiler nach Milchlieferrechte sowie Liefermengen der letzten 5 

Jahre verteilt. Für die Gemeinde fällt ein Anteil von Fr. 2'645.00 zu Buche. 

• Der Betrieb der Konsumgenossenschaft ist weiter unter Druck und der Gemeinderat sieht eine 

Unterstützung im Bereich des Erlasses der Lokalmiete von Fr. 10'800.00 vor. 

• Die vom Kanton zugestellten Steuersimulationen gehen von Steuermehreinnahmen bei den 

natürlichen und juristischen Personen aus. Dies wurde entsprechend berücksichtig.  

• Es sind Abschreibungen in der Höhe von Fr. 399'420.00 vorgesehen. Weitere Abschreibungen 

in der Höhe von Fr. 178'000.00 betreffend die Regiebetriebe Wasser, Abwasser und Abfall. 

 

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass in den kommenden Jahren aufgrund der rückgängigen 

Einnahmen aus dem Finanz- und Lastenausgleich weitere Umstrukturierungsprozesse geplant und 

angestrebt werden müssen. 

 

_______________________________________ 

 

Entwicklung Eigenkapital 

Rechnung 2022 Budget 2023 Budget 2024 

5'314'040.00 5'314'040.00 5'295'131.00 

 

Das Eigenkapital wird in der Planungsperiode weiter sinken. Dies aufgrund der vom Gemeinderat 

gewählten Strategie der Investitionsphase bis 2025 und der anschliessenden Konsolidierung. An der 

Urversammlung wird der Finanzplan 2025-2028 näher vorgestellt. 

 

_______________________________________ 

 

 

Steuergrundlagen 

 

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 28. Oktober 2022 beschlossen: 

✓ den Steuerkoeffizienten bei 1.3 zu belassen. 

✓ die Kopfsteuer um Fr. 8.00 auf Fr. 20.00 anzuheben. 

✓ die Hundesteuer um Fr. 20.00 auf Fr. 120.00 anzuheben. 

 

Der Gemeinderat beantragt der Urversammlung die Indexierung für das Jahr 2024 auf 145% zu 

belassen. 
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Der Gemeinderat schlägt der Urversammlung Bruttoinvestitionen in der Höhe von Total  

Fr. 2'221’250.00 vor. Folgende Ausgaben sind vorgesehen: 

 

Regionalschulhaus Leuk-Stadt Fr. 49'000.00 

Wie bereits mehrmals ausgeführt, wird das Regionalschulhaus in mehreren Etappen saniert. Im Jahr 

2024 ist der vierte von fünf unterschiedlich hohen Anteilen vorgesehen. 

 

Sanierungen Gemeindestrassen Fr. 54'000.00 

Die anstehende Sanierung des Kirchplatzes bietet an, die Gemeindestrassen auf dem Wiler ebenfalls 

teilweise neu zu teeren und die Infrastruktur in den Strassen zu erneuern. Vorgesehen ist der 

Streckenabschnitt Kirchplatz bis zum Haus von Cornelia Köppel.  

 

Anschaffung Klärschlammtrockner (ARA) Fr. 201'000.00 

In der ARA Guttet-Feschel fallen jährlich bis zu 300 m3 Klärschlamm mit einem hohen Wasseranteil an. 

Die Kosten für den Abtransport sowie das entsprechende Verbrennungsverfahren belaufen sich pro 

Jahr auf fast Fr. 20'000.00. Zudem stehen die kleinen Abwasserreinigungsanlagen mit der 

Herausforderung, jeweils Partner für Entsorgungen des Schlamms mit sehr grossem Wassergehalt zu 

finden, konfrontiert.  Die damals installierten natürlichen Abtrocknungsbecken haben Ihren Zweck nie 

ausreichend erfüllt, weshalb ein neues System angeschafft werden soll. Die Trocknung des anfallenden 

Klärschlamms könnte vor Ort erledigt werden und somit Transport- und Entsorgungskosten gespart 

werden. Die Anschaffung umfasst die maschinelle Installation sowie die notwendige Umrüstung eines 

Dienstgebäudes. Der Kanton subventioniert die Neuanschaffung mit 25 % der anerkannten 

Investitionskosten. 

 

Ortsplanung; Erneuerung Zonen-Nutzungsplan Fr. 30'000.00 

Im Jahr 2021 hat der Gemeinderat diverse Planungszonen über das Gemeindegebiet erlassen, um 

weiterhin die Hoheit über die kommunale Bautätigkeit bewahren zu können. Mit diesem Schritt 

wurden die Auflagen des kantonalen Richtplans und der entsprechenden Gesetzgebung im Bereich der 

Raumplanung erfüllt. Aktuell werden die Dossiers der Gemeinde Guttet-Feschel vom Kanton 

vorgeprüft und parallel folgende Teilrevisionen und Inventarisierungen umgesetzt; 

• Inventar über die kommunalen Natur- und Landschaftswerte 

• Inventar der Gebäude in den Dorfkernen Feschel und Guttet 

• Aktualisierung der Gefahrenkarten Lawinen, Geologie, Hydrologie 

• Anpassungen Waldkataster 

 

Dringender Leitungsersatz Trinkwasserleitung  Fr. 1’180'000.00 

Die Arbeiten zum dringlichen Ersatz der Trinkwasserleitung konnten im Jahr 2023 endlich beginnen 

und ein Teil der Leitung konnte bereits erneuert werden. Zudem ist nebst der neuen Brunnenstube in 

der Bachalpe auch der Druckbrecherschacht im Feschelwald erstellt worden. Bis dato sind rund 45 % 

der Arbeiten abgeschlossen und finanziert. Die Urversammlung hat im November 2019 einen positiven 

Kreditbeschluss über Fr. 2'300'000.00 gefällt, wobei aufgrund des Gesetzes über die Führung der 

Gemeindefinanzen die Kosten jährlich neu in der Investitionsrechnung aufgeführt werden müssen. 
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Sanierung Pfarrkirche  Fr. 100'000.00 

Die ausserordentliche Urversammlung vom März 2022 hat nebst dem Entscheid zur Gründung einer 

Stiftung auch einen Kreditbeschluss zur Mitfinanzierung der Sanierung der Pfarrkirche auf dem Wiler 

gefällt. Die Arbeiten, welche über die Stiftung TriPLUS koordiniert und finanziert werden, haben im 

Herbst 2023 begonnen und sollen bis im Spätsommer 2024 abgeschlossen sein. Der Gemeinderat hat 

den Schutzstatus der Kirche prüfen lassen und mit dem im Jahr 2023 lancierten 

Unterschutzstellungsprozess die Auflagen der kantonalen Denkmalpflege vollends erfüllt. Die 

Beteiligung an der Sanierung erfolgt indes an Rahmen der gesetzlichen Minimalverpflichtung, welches 

Drittmittel seitens des Kantons in der Höhe von Fr. 114'500.00 generiert. 

 

Sanierung Kirchplatz  Fr. 582'250.00 

Zusammen mit dem Naturpark Pfyn-Finges hat der Gemeinderat die Neugestaltung und die 

umfassende Sanierung des Kirchplatzes in Angriff genommen. Das Projekt liegt nun vor und wird in der 

Urversammlung in einem eigenen Kreditbeschluss (Trakt. 4) diskutiert. Die Detailinformationen finden 

Sie in dieser Broschüre. Bei einem negativen Kreditbeschluss entfällt diese Position aus dem Vorschlag 

der Investitionsrechnung. 

 

Aktienkapitalerhöhung DANET Oberwallis  Fr. 25'000.00 

Im Rahmen der vierten Etappe der Glasfasererschliessung im Oberwallis und die sich teilweise 

veränderten Ausgangslagen, muss das Aktienkapital der DANET Oberwallis um rund 4.13 Millionen 

erhöht werden. Nur so können Drittmittel generiert werden, welche die Ausbauplanung abschliessen. 

Die Gemeinde Guttet-Feschel wurde bereits in der ersten Etappe erschlossen und erhöht mit dieser 

Investition den Anteil am Aktienkapital der ValaisNET Holding AG zusammen mit den weiteren 

Oberwalliser Gemeinden.  

 

Der Gemeinderat empfiehlt das Budget sowie die Investitionsrechnung 2024 zur Annahme  

 

Der offene Dialog, die transparente Information sowie die Teilnahme an der Urversammlung ist ein 

Zeichen der Eigenverantwortung und dem Interesse an der Sache. Im Namen des Gemeinderates darf 

ich Sie dazu alle einladen und freue mich, Sie an der Versammlung begrüssen zu dürfen.  

 

 

 

Philipp Loretan 
Gemeindepräsident 
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Protokoll Urversammlung vom 12.06.2023 
 
 
Anwesend: Gemeinderat & Gemeindeschreiberin  
  + 70 Stimmberechtigte 
     
Zeit:   19:30 Uhr – 21.33 Uhr  
 
 

1 Begrüssung 

Im Namen des Gemeinderates begrüsst Präsident Loretan Philipp die Anwesenden. 

Er beginnt mit einem Zitat des rumänischen Schriftstellers Elie Wiesel; „Niemand von uns kann so viel 
bewirken wie wir alle miteinander“. Und wie im Gemeinderat niemand so viel bewirken kann, wie alle 
fünf zusammen, so ist es auch in der Gemeinde. Es braucht alle, wenn wir Wirkung haben wollen. 

In diesem Sinne geht der Gemeindepräsident zur ordentlichen Frühjahrs-Einwohnerversammlung 
über. Gleichzeitig wird auch die Burgerversammlung abgehalten, welche auf Grund des 
Gemeindegesetzes separat einberufen wurde. Präsident Loretan hält fest, dass die Urversammlungen 
ordnungsgemäss einberufen wurden und dass die dazugehörigen Unterlagen mehr als 20 Tage auf der 
Kanzlei zur Einsicht auflagen. Die Versammlungen sind somit beschlussfähig. 

Entschuldigt haben sich Beatrice Meichtry, Evelin Kuonen und Bruno Köppel. 
  

2 Wahl von Stimmenzählern 

Auf Vorschlag des Gemeindepräsidenten werden Lilian Kuonen, Kerstin Meichtry und Leo Kuonen als 
StimmerzählerInnen gewählt.  
  

3 Genehmigung Protokoll der Urversammlung vom 12.12.2022 

Das Protokoll der Urversammlung wurde der Bevölkerung per Post zugestellt. Es wird kein Verlesen 
verlangt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und die Arbeit der Gemeindeschreiberin verdankt. 
 

4 Genehmigung Jahresrechnungen 2022 

Präsident Loretan stellt die Jahresrechnungen vor:  

Burgergemeinde: Die Jahresrechnung weist einen Aufwandüberschuss von Fr. 10‘493.50 aus. 

Einwohnergemeinde: Bei der Investitionsrechnung sind die Aufwände tiefer als budgetiert. Dies, da die 
Sanierung der Trinkwasserleitung nicht planmässig begonnen werden konnte. Es sind Investitionen in 
der Höhe von Fr. 1‘040‘415.50 getätigt worden.  

Die laufende Rechnung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 275‘780.72 ab. Das Pro-Kopf-
Vermögen reduziert sich von Fr. 6‘318.00 auf Fr. 3‘753.00. Das Eigenkapital beträgt per 31.12.2022  
Fr. 5‘405‘243.00.  
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Berichterstattung Revisonsstelle: Die Revisionsstelle Aproa in Visp bestätigt, dass die gesetzlichen 
Bestimmungen gemäss Art. 83 GemG sowie Art. 72 und 73 VFFG erfüllt sind. Die Revisoren halten 
folgendes fest; 

• Die Bewertung der Beteiligungen und anderer Teile des Finanzvermögens sind angemessen. 

• Die Höhe der buchhalterischen Abschreibungen entspricht den Bestimmungen der VFFG. 

• Die Einwohnergemeinde weist ein Nettovermögen auf, dieses hat sich im Lauf des 
Rechnungsjahres im Vergleich zum Vorjahr abnehmend entwickelt. 

• Gemäss Beurteilung ist die Einwohnergemeinde in der Lage, ihren Verpflichtungen 
nachzukommen. 

• Die Schlussbesprechung mit dem Gemeinderat hat stattgefunden. 

Beschluss: Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnungen 2022 der Burgergemeinde und der 
Einwohnergemeinde einstimmig.  
 
  

5 Genehmigung Reglement über die Forst- und Alpstrassen 

Die Urversammlung vom 12.12.2022 hat das vorliegende Reglement abgelehnt. Die kantonale 
Dienststelle für Wald, Natur und Landschaft teilte daraufhin per Schreiben vom 17.03.2023 mit, „dass 
eine Drittnutzung der Forststrassen (z.B. durch Chaletbesitzer) ohne Forststrassenreglement nicht 
erlaubt ist. Gemäss Art. 60 des kantonalen Waldgesetzes ahnde die Dienststelle die im eidgenössischen 
oder kantonalen Waldrecht genannten Übertretungen. Die Kantons- und Gemeindepolizei sind den 
Behörden, die mit der Anwendung des vorliegenden Gesetzes beauftragt sind (die kantonale 
Dienststelle) behilflich, wenn diese es verlangen. Somit werde ab dem kommenden Frühjahr die 
Kantonspolizei auf Territorium unserer Gemeinde die nötigen Kontrollen durchführen“; so hiess es in 
diesem Schreiben. 

Aufgrund der zahlreichen Reaktionen aus der Bevölkerung in Zusammenhang mit diesem Schreiben 
präsentierte der Gemeinderat die Möglichkeit der Unterschriftensammlung und somit der Erwirkung 
der erneuten Traktandierung des Geschäfts. 97 stimmberechtigte Personen haben das entsprechende 
Begehren unterzeichnet. Dieser Anteil übersteigt den vom Gesetz geforderten Mindestanteil von 
einem Fünftel, weshalb der Gemeinderat die erneute Abstimmung über das Reglement über die 
Benutzung der Forst- und Alpstrassen verantworten kann. 

Ziel des Reglementes ist die Legalisierung der Strassennutzung. Ausserdem kann bei Sanierungen mit 
höheren Subventionen gerechnet werden. Bei Annahme des Reglements wird dieses dem Kanton zur 
Homologation unterbreitet und mit einem Inkrafttreten ist ab 01.01.2024 zu rechnen. Die 
Tageseinnahmen sollen anhand der Strassenkilometer unter den involvierten Gemeinden verteilt 
werden. Die Jahres- und Monatsgebühren kommen den betreffenden Strassenabschnitten zugute. Die 
detaillierten Abklärungen und Absprachen im Bereich der operativen Umsetzung liegt bei den 
Gemeinden und wird nach Annahme des Reglements ausgearbeitet. 

Beschluss: Die Urversammlung stimmt dem Reglement mit 74 Ja bei 1 Enthaltung und 1 Gegenstimme 
zu.  

  

6 Informationen aus dem Gemeinderat 

6.1. Beschlüsse, Sitzungen 

Im laufenden Jahr sind in 10 Gemeinderatssitzungen insgesamt 86 Beschlüsse gefasst worden. Laufend 
wird über die Diskussionspunkte des Gemeinderats mittels Gemeinde-App über „Neues aus der 
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Amtsstube“ informiert. Nebst diesem Publikationsorgan hat im Frühjahr ebenfalls eine öffentliche 
Jahresversammlung zu Geschäften der Stiftung TriPLUS abgehalten sowie ein Zukunftswerkstatt zu 
Themen wie das Oberwalliser Zukunftsbild, die Neugestaltung des Kirchplatzes sowie die 
Gesamtrevision der Zonen-Nutzungsplanung sowie des Bau- und Zonenreglements organisiert. 

 
6.2. Regionale Schulzusammenarbeit 

Die Gemeinden Varen, Leuk, Agarn und Guttet-Feschel erarbeiten aktuell eine neue Schulorganisation 
für die involvierten Gemeinden und Schulen. Als Vertreterin in der Arbeitsgruppe ist Gemeinderätin 
Angela Schnyder seitens Gemeinde Guttet-Feschel engagiert und setzt sich für eine nachhalte 
Sicherung des Schulstandorts Sonnenberge ein. Das Konzept sieht eine klare Kompetenzenregelung 
zwischen den Gemeinden, eine vereinfachte, harmonisierte Schulstruktur sowie diverse 
Zusammenarbeiten im pädagogischen Bereich vor. Die Umsetzung des neuen Konzepts soll nach 
Unterzeichnung der Vereinbarung schrittweise erfolgen. 

 
6.3. Gesamtrevision Raumplanung 

Der Gemeinderat organisierte am 22.04.2023 für die Bevölkerung einen umfassenden 
Informationsanlass und startet daselbst das Mitwirkungsverfahren. Präsident Loretan hält fest, dass 
das Interesse spärlich ausfiel, zumal es doch um Eigentum und Entwertung von Parzellen geht. Mit 
zusätzlichen Sprechstunden hat der Gemeinderat das Angebot zur Mitwirkung intensiviert und nach 
Prüfung aller formulierten Anpassungsvorschläge gelangt das Dossier im Juli 2023 zur Vorprüfung an 
die kantonalen Dienststellen. 

Zusätzlich werden folgende Positionen im Rahmen der Gesamtrevision betrachtet; 

• Anpassungen Waldkataster 

• Erstellung kommunales Inventar über die Natur- und Landschaftswerte 

• Überprüfung der Gefahrenkarten (Lawinen, Steinschlag) 

• Erstellung Gebäudeinventar (Dorfzonen Guttet / Feschel) 

 
6.4. Ersatz Trinkwasserleitung Bachalpe 

Die Beschwerde zur erhaltenen Baubewilligung wurden vom Staatsrat im Januar 2023 abgelehnt. Im 
März konnte nun endlich die Ausschreibung starten werden und inzwischen sind diverse Arbeiten vom 
Gemeinderat vergeben worden. Läuft alles planmässig, starten die Arbeiten im August 2023.  

 
  

7. Verschiedenes; Fragen aus der Bevölkerung 

7.1. Plattform Waldreservat Strasse Feschel 
Marco Marty findet es schade, dass dieses Projekt nicht kinderwagentauglich gestaltet wurde. Er stellt 
sich zur Verfügung dies notwendigen Anpassung vorzunehmen.  

Präsident Loretan hält dazu fest, dass die Arbeiten von der Forstregion Leuk geplant und umgesetzt 
wurden. Die Gemeinde hat den Boden in einem Nutzungsrecht für 25 Jahr vom Kanton übernommen. 

 
7.2. Driel Feschel 
Reinhold Marty bringt an, dass die Firma Steimürini unendlich Zeit hier investierten. Er stellt ihre 
Produktivität in Frage. 
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Hierzu kann Philipp Loretan erklären, dass der Naturpark Pfyn-Finges diese Arbeit vergeben hat und 
das Projekt mitfinanziert. Die Arbeiten wurden als Pauschale vergeben, weshalb das Arbeitstempo der 
Unternehmung keinen Einfluss auf die entstandenen Kosten hat. 

 
7.3. Ausweichstelle Kummen 
Ambros Kuonen bittet, in den Kummen eine Ausweichstelle vorzusehen. 

Gemäss Gemeindepräsident wurde dieses Anliegen bereits auch anderweitig angebracht und der 
Gemeinderat wird eine erneute Überprüfung vornehmen. 

 
7.4 Trinkwasserleitung Bachalpe 
Roland Kuonen fragt, welche Grösse nun für das Leitungsrohr verwendet werden darf. 

Präsident Loretan erläutert, dass eine Leitung in der Grösse DN160 verbaut wird. 

 
7.5 kommende Anlässe 
Philipp Loretan geht stellvertretend für alle Anlässe und Vereinsaktivitäten auf unserem 
Gemeindegebiet auf einzelne Anlässe ein und lädt die Bevölkerung ein, sich rege an den zahlreichen 
Events zu beteiligen. 

 

Schlusswort des Präsidenten 

Gemäss Definition ist eine Marke das, was ein Kunde kauft. Marken versprechen bestimmte 
emotionale Bedeutungen und Wertvorstellungen. Die Gemeinde Guttet-Feschel ist in spezieller 
Hinsicht für uns alle eine wichtige Marke, zumal die Bevölkerung die Marke Guttet-Feschel prägt und 
definiert. 

Persönlich ist Präsident Loretan stolz auf die Marke Guttet-Feschel und bedankt sich bei allen, die diese 
Marke geprägt haben, aktuell prägen und sich auch weiterhin für ein lebendiges, funktionierendes und 
vielfältiges Guttet-Feschel einsetzen. Verbunden mit diesem Dank lädt er zu einem kleinen Apéro ein. 
Er wünscht allen einen schönen Sommer. Für Anliegen, Fragen, Anregungen, Wünsche, Kritik, 
Unklarheiten, Bemerkungen, Sorgen hat der Gemeinderat stets ein offenes Ohr. Nur im Dialog kann 
die Marke Guttet-Feschel nachhaltig weiterentwickelt werden. 

 
 
Philipp Loretan   Albertine Oggier 
Gemeindepräsident  Gemeindeschreiberin 
 
 
 
  

 

Alle Unterlagen zur Versammlung der Einwohner- 

und Burgergemeinde finden Sie unter 

www.guttet-feschel.ch 
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Voranschlag der Einwohnergemeinde 

 

Das detaillierte Budget der Einwohnergemeinde ist auf der Gemeindewebseite einsehbar und kann zu 

den Öffnungszeiten oder nach Vereinbarung auf der Kanzlei eingesehen werden. Die folgenden 

Tabellen geben einen Überblick über das Budget 2024 im Vergleich zum Vorjahr und der 

Jahresrechnung 2022: 
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Voranschlag 2024 und Finanzplan 2025-2028 

 

In der folgenden Tabelle sind die wichtigsten Parameter für die Einordnung der Gemeindefinanzen 

gemäss den kantonalen Grenzwerten bewertet aufgelistet. Diese zeigen die notwendige Verschuldung 

aufgrund der dringenden Investitionen sowie die entsprechende Erholung der Finanzen ab bereits 

2025. Weitere Optimierungen werden vom Gemeinderat angestrebt. 
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Voranschlag der Burgergemeinde 

 

Die Burgerkommission hat das vorliegende Budget anlässlich der Sitzung vom 13.11.2023 diskutiert 

und empfiehlt dasselbe der Burgerversammlung zur Annahme. Auf Grundlage des Gemeindegesetzes 

wird auf eine einleitende Botschaft verzichtet. Investitionen sind für das Jahr 2024 keine vorgesehen. 

 

 

 Budget 2024 Budget 2023 Rechnung 2022 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
übrige allgemeine Dienste             
Revisions- und Treuhandkosten 600.00   1’100.00   559.20   
Porto-, Bankgebühren 120.00   100.00   119.30   
Beiträge 700.00   400.00   674.00   
Beiträge Anlässe 2’000.00       634.50    

            
Verwaltung Landwirtschaft             
Miete Weiden   3’000.00   2’800.00   2’900.00 
Miete Deponie Chastler   1’000.00   1’000.00   1’093.50  

            
Forstwirtschaft             

Unterhalt Forststrassen 7’400.00   6’900.00   13’800.00   

Einlage Spezialfinanzierung     100.00       

Brennholzeinkauf 1’000.00   1’500.00       

Brennholzverkauf   1’000.00       1’300.00 

Rückerstattung Dritter   7’400.00   6’900.00     

Entnahme Rückstellungen       1’500.00      
            

Steuern             
Kantons- und 
Gemeindesteuern 

250.00   600.00   
     

            
Zinsen             
Zins Aufforstungsfond       150.00     
              

             

 12’070.00 12’400.00 10’700.00 12’350.00 15’787.00 5’293.50 

Ertragsüberschuss 330.00   1’650.00   -10’493.50   

 



Budget Budget lauf.Rg.

ERTRAG 2024 2023 2022

3200 Erlös Pfarrblatt 2’500.00       3’200.00        2’525.00       

3201 Erlös Verkaufsmaterial 250.00          250.00           380.00          

3202 Erlös Marienkapelle 500.00          1’000.00        1’253.60       

3600 Opfereinnahmen 2’000.00       2’500.00        1’773.54       

3601 Opfer Dritter 1’500.00       1’500.00        5’431.15       

3605 Gaben Pfarrkirche -                 -                  3’401.48       

3607 Einnahmen Gedächtnismessen -                 -                  1’115.00       

Erlös Bodenverkauf -                 10’000.00      

3680 Einnahmen Stiftmessen 1’000.00       500.00           1’000.00       

3690 Rückstellung Stiftmessen -1’000.00      -500.00          -1’000.00      

3691 Überweisung Opfer an Dritte -1’500.00      -1’500.00       -5’431.15      

3695 Rückstellung Pfarrkirche -1’000.00      -1’000.00       -1’253.60      

6850 Zinsertrag 30.00             150.00           30.67             

TOTAL ERTRAG 4’280.00       16’100.00      9’225.69       

AUFWAND

4200 Druck Pfarrblatt 3’000.00       3’500.00        3’255.70       

4201 Einkauf Verkaufsartikel 300.00          800.00           396.05          

4600 Kultuskosten 3’000.00       2’000.00        4’969.95       

4610 Kirchmusik 7’000.00       6’000.00        6’780.00       

4640 Diverse Unkosten 500.00          1’300.00        -                 

5200 Löhne 16’000.00     16’200.00      15’563.04     

5270 AHV, IV, EO, ALV 2’700.00       2’500.00        2’739.70       

5271 BVG 1’400.00       2’000.00        1’383.35       

5273 Unfallversicherung 200.00          100.00           168.00          

5290 Seelsorgeteam 40’000.00     39’100.00      41’481.50     

6050 Unterhalt/Rep. Pfarrkirche 5’000.00       15’000.00      5’929.05       

6400 Strom, Wasser, Heizung 10’000.00     10’000.00      8’812.10       

6500 Büromaterial, Drucksachen 200.00          500.00           166.70          

6543 Übriger Verwaltungsaufwand 1’500.00       1’000.00        1’500.00       

6503 Zeitschriften, Bücher 60.00             100.00           22.00             

6520 Beiträge, Spenden 1’500.00        -                 

6840 Bank-/PC-Spesen 20.00             100.00           18.46             

8900 Kantons-, Gemeindesteuern 400.00          400.00           25.75             

TOTAL AUFWAND 91’280.00     102’100.00   93’211.35     

DEFIZIT -87’000.00   -86’000.00    83’985.66     

Budget 2024
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Sanierung Kirchplatz; Kreditbeschluss (Trakt. 5) 

Der Kirchplatz auf dem Wiler weist seit längerem grosse Schlaglöcher vor und eine Sanierung drängt 

sich seit einiger Zeit auf. Das Befahren des Platzes ist wie der notwendige Unterhalt nur erschwert 

möglich und im Zusammenhang mit der umfassen Aussenrestaurierung der Pfarrkirche bietet sich eine 

optimale Gelegenheit, das Sanierungs- und Neugestaltungsprojekt umzusetzen. Der Gemeinderat hat 

dazu bereits im Sommer 2022 die Weichen gestellt und in Zusammenarbeit mit dem Naturpark Pfyn-

Finges einen Landschaftsarchitekten hinzugezogen. Die von der Urversammlung bewilligten und mit 

dem Vorprojekt verbundenen Kosten werden hälftig von der Gemeinde und vom Naturpark getragen. 

Nachdem das Projekt an der Zukunftswerkstatt vom April 2023 mit der Bevölkerung diskutiert wurde, 

ist das Projekt nun ausgereift und kann der Urversammlung zur Abstimmung vorgelegt werden, damit 

eine Umsetzung im Jahr 2024 erfolgen kann. Folgende Parameter (Aufzählung nicht abschliessend) 

sind bei der Meinungsbildung unter anderem zu berücksichtigen; 

• Die Sanierung soll für eine Neugestaltung genutzt werden und die versiegelten Flächen durch 

Grünbereiche aufgewertet werden. Dadurch entsteht neuer Begegnungsraum und der 

Kirchplatz wird in seiner Eigenheit als Treffpunkt aufgewertet. 

• Die Anzahl der zur Verfügung stehenden Parkplätze soll indes nicht reduziert werden, zumal 

diese für den Besuch der Messe, das Einkaufen im Geschäft, das Feierabendbier im Restaurant 

oder bei der Inanspruchnahme der Gemeinde- und Tourismusdienstleistungen genutzt 

werden. Indes sollen die Parkplätze jedoch von der Friedhofmauer und dem Kinderspielplatz 

vor allem auf die Ostseite verschoben werden. 

• Die Infrastruktur im Boden mit Wässerwasser, Mittelspannungsleitungen und Zu- und 

Ableitungen von Trinkwasser soll zur selben Zeit erneuert werden. So sind beispielsweise die 

separaten Wasseranschlüsse der Kirche und der Aufbahrungskapelle vorgesehen sowie die 

Erneuerung des Leitungsnetzes der RELL AG. Die Platzentwässerung wird ebenso neu installiert 

wie auch ein neuer Wässerwasserschacht. 

• Die Zugangsstrasse zum Sender, zu den Gewerbeparzellen sowie dem Fussballplatz auf der 

Südseite Kirche erhält eine klare Linienführung. Für den Langsamverkehr sind gepflästerte 

Wege vorgesehen, welche sich auch um die Kirche ziehen. Als weiteres Element wird die 

Kirchentreppe erneuert. 

• Das vorliegende Projekt ist mit der kantonalen Denkmalpflege, der Bauleitung der 

Kirchensanierung sowie verschiedenen weiteren Projektpartner abgesprochen. Die 

zahlreichen Inputs der Bevölkerung sind ebenfalls in die finale Projektgestaltung eingeflossen, 

was insbesondere die Begrünung, die Praxistauglichkeit bei der Schneeräumung, dem 

Schattenplatz auf dem Kinderspielplatz sowie die Feuchtigkeitsproblematik im Bereich der 

Kirche betrifft. 

• Der Kostenvoranschlag für das Gesamtprojekt liegt bei Fr. 582'250.00 wobei sich der Naturpark 

Pfyn-Finges mit Fr. 57'500.00 sowie Projektpartner mit Fr. 47'750.00 an den Kosten beteiligen. 

Die Nettoinvestitionen über den Kreditbeschluss betragen folglich Fr. 477'000.00. 

Den entsprechenden Projektplan finden Sie auf der zweiten Seite dieser Broschüre. 

Der Gemeinderat empfiehlt die Genehmigung des Kredits in der Höhe von Fr. 477'000.00. 
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Neuorganisation der Verwaltung 

Wie bereits im SunnubärgerINFO vom November 2023 informiert, konnte die Nachfolge der 

Gemeindeschreiberin zeitnah geregelt werden konnte. Die Nachfolgeregelung geschah in Absprache 

mit der aktuellen Stelleninhaberin, Albertine Oggier, welche ihrerseits im Juli 2024 ihr ordentliches 

Pensionsalter erreichen wird.  

Der Gemeinderat hat Thierry Leiggener ab 01.02.2024 zum neuen Gemeindeschreiber ernannt. Zudem 

übernimmt Ismene Kuonen in einem Teilpensum diverse Aufgaben in der Kanzlei. Die Neubesetzungen 

bringen einige Anpassungen der Zuständigkeiten mit sich, über welche wir hiermit die Bevölkerung 

informieren; 

 

Thierry Leiggener Gemeindeschreiber  Mo - Do 

 

• Sitzungsverwaltung Gemeinderat 

• Finanzbuchhaltung Einwohner-/Burgergemeinde 

• Personalplanung  

• Operative Leitung Verwaltung & Werkhof 
 

 

• Projektleitungen Infrastruktur 

• Bauverwaltung 

• Abrechnung Regiebetriebe 

• Steuerverwaltung 

 

Evelin Kuonen Stv. Gemeindeschreiberin  Di - Do 

 

• Kreditoren-/Debitorenbuchhaltung 

• Administration Gemeindeführungsstab  

• Liegenschaftsbewirtschaftung 
 

 

• Buchhaltung Konsum 

• Buchhaltung Pfarrei 

• Lohnbuchhaltungen 

 

Ismene Kuonen Mitarbeiterin  Mo - Di 

 

• Infostelle Tourismus 

• Administration Tourismusverein 

• Kur- und Beherbergungstaxen 
 

 

• Jahreskalender, Infoblatt 

• Betreuung Pfründhaus 

• Mahnwesen 

 

Die Übernahme der Teilbereiche erfolgt schrittweise. Die Kanzlei ist weiterhin zu den üblichen Zeiten 

geöffnet und steht ausserhalb der Schalteröffnungszeiten via Mail oder telefonisch zur Verfügung. 

 

Bleiben Sie auf dem Laufenden 

Viele Informationen werden auf unserer Webseite (www.guttet-feschel.ch) publiziert oder finden 

einen Eintrag bei der News-Rubrik der Gemeinde-App. Laden Sie diese Applikation mit dem Namen 

«Guttet-Feschel» herunter. Bei Fragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen gerne zur Verfügung. 

 

http://www.guttet-feschel.ch/
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Alle Jahre wieder - Schneeräumung Winter 2023/24 

Der Winter steht bereits vor der Tür. Die Verantwortlichen für den Winterdienst haben sich 
vorbereitet, um auch in den kommenden Monaten die Strassen und Gehwege der Gemeinde in 
möglichst gutem Zustand zu halten. 

Sämtliche an Strassenrändern und auf Ausstellplätzen gelagerten Materialien (z.B. Blumentöpfe, 
Brunnen, Pergolen, Tische, Bänke) sind während des Winters zu entfernen oder so zu schützen, dass 
sie durch die Schneeräumung (pflügen, fräsen, salzen) nicht beschädigt werden. Auf öffentlichen 
Strassen und Plätzen nicht ordnungsgemäss parkierte Motorfahrzeuge behindern den Winterdienst. 
Es besteht zudem Gefahr, dass diese durch Schneepflüge und andere Winterdienstgeräte beschädigt 
werden. 

Zudem erinnern wir an die kantonale Gesetzgebung, welche das Lagern von Schnee auf privaten 
Flächen erlaubt. 

Wir danken für die Mithilfe bei der Schneeräumung von öffentlichen Wegen und Einrichtungen und 
ermutigen die Bewohnerinnen und Bewohner auch unsere ältere Bevölkerung bei den 
Räumungsarbeiten zu unterstützen. 

 

Neujahrsempfang 2024 

Der Neujahrsempfang 2024 findet am Sonntag, 07.01.2024 in der Turnhalle statt. Nach der Messfeier 

um 09:00 Uhr in der Pfarrkirche werden anlässlich der Neujahransprache mit Apéro auch einige 

Verdankungen stattfinden. Weitere Informationen folgen. 

 
 

 

_______________________________________ 

 

Gemeindeverwaltung 
 

027 / 473 17 70 
 

gemeinde@guttet-feschel.ch 
www.guttet-feschel.ch 

 
Schalteröffnungszeiten 

Dienstag von 07:30 – 11:30 Uhr 
Donnerstag von 14:00 – 18:00 Uhr 

 
 

Der Schalter bleibt vom 21.12.2023 bis 04.01.2024 geschlossen 

 

mailto:gemeinde@guttet-feschel.ch
http://www.guttet-feschel.ch/
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